
    

Esel 

 

  

Wir sind die drei Eseldamen Maruschka, Hermine und Judie. 

 

Sie alle, konnten bei den bisherigen Besitzern nicht bleiben, entweder waren 
diese selbst krank oder sind verstorben.  

 

Wir Esel benötigen eigentlich nicht viel, wir sind anspruchslos. Ernähren tun wir 
uns von ein wenig trockenem Gras und Sträuchern. Doch wenn wir überfüttert 
werden, entwickeln wir einen Fettkamm und bekommen weitere 
gesundheitliche Probleme.  

Wir Esel können das Alter von 30 Jahren erreichen. Was denkst du wer die 
Älteste ist mit ihren 28 Jahren?  

 

 

 

Maruschka 

Hermine 



    
 

 

Hier kannst du noch mehr über uns drei Eseldamen erfahren:  

https://www.sentana-stiftung.com/ponys-esel/ 

 

Hier kannst du dich noch allgemeiner informieren:  

https://www.blinde-kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&query=Esel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 TABULA e.V.  
 

Judie 



    
 

 

 

 

 

 

 Hunde 

	
	
	
 
 
Anna und Jafar die längsten Bewohner des Hundehauses. Anna kam im Jahr 2018 
in das Tierheim Bielefeld, da ihre Besitzerin verstorben war. Anna hat das 
Problem, dass sie fast taub, leicht dement und nicht stubenrein ist. Fremde 
findet sie anfangs ein wenig gruselig und vertraut ihnen nicht. Also war es sehr 
schwer ein neues Zuhause für Anna zu finden.  
 
Die Mitarbeiter aus dem Tierheim gaben ihr Bestes, damit sich Anna wohl fühlt 
und richteten ihr sogar einen Schlafplatz im Mitarbeiterzimmer ein. Alle hofften 
sehr, dass sie nochmal ein großartiges neues Zuhause findet. Doch langer Zeit 
stellte sich heraus, dass dies nicht funktioniert.  
 

Hallo, ich heiße 
Anna. 

Wuff, Jafar mein 
Name. 



    
Also nahm das Tierheim Kontakt mit dem Dorf Sentana auf, um zu fragen, ob 
Anna nicht dort ein schönes neues Zuhause finden könnte. 
 
Im Mai 2019 durfte Anna in das Dorf Sentana ziehen. Sie verstand sich prima mit 
ihren neuen Hundefreunden Jafar und Jerry, mit denen sie gerne über den Hof 
läuft oder kleine Spaziergänge genießt. 
 
Hier kannst du noch mehr über Jafar und die anderen Hunde erfahren:  
https://www.sentana-stiftung.com/hunde/ 
Hier kannst du dich im Allgemeinen schlau machen: 
https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=h
unde 

Ponys  

 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Moritz 

Jule  Poisi 



    
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

 
 
 
 
 
Quinny 
 
Hallo, ich heiße Quinny und ich möchte dir meine Geschichte erzählen. 
 
Ich bin, mit 85 cm, das kleinste Pony im Dorf Sentana. Inzwischen bin ich 20 Jahre 
alt und darüber bin ich sehr froh!  
Bei dem alten Mann, bei dem ich früher gelebt habe, hätte ich nicht so alt 
werden können. Er konnte sich um uns nicht mehr kümmern. Da wir alle aber in 
keinem guten Allgemeinzustand waren, konnte er uns nicht verkaufen. Also 
machte er einen Termin beim Schlachter.  
 
Aber ich wurde gerettet und darf weiterleben! Eine Pferdebesitzerin nahm mich 
mit und brachte mich zum Tierarzt. Der Tierarzt sagte, dass ich unterernährt bin 
und dass ich verwurmt bin. Den nächsten Ausflug machten wir zu einem 
Hufschmied, dort bekam ich gepflegte und gesunde Hufe.  
 
Die nette Dame stellte mich den anderen Pferden vor. Leider wurden wir keine 
Freunde, dadurch musste ich immer ganz allein überall stehen. Das gefiel mir 
und meiner neuen Besitzerin gar nicht gut. Also sollte ich in ein schönes neues 
Zuhause. Aber wer nimmt mich auf?  
 
In Bielefeld, da gab es den Friseur Dennis, der wollte einem Pony helfen. Er 
organisierte sogar eine komplette Patenschaft und war auf der Suche nach 

Muffel 

Quinny 



    
einem Pony, das Hilfe benötigt. Dennis und meine Besitzerin sprachen ganz viel 
miteinander.  
Und dann war klar: Ich ziehe um ins Dorf Sentana!  
 
Ich freute mich und hoffte, dass ich neue Freunde finde. 
Als ich ankam lernte ich Moritz kennen, mit ihm verstand ich mich sehr gut. 
Inzwischen stehe ich mit vier weiteren Ponys gemeinsam im Paddock. Ich bin ein 
wenig schüchtern, aber ich freue mich sehr, dass ich nun neue Freunde, Futter 
und einen trockenen Schlafplatz habe! 
 
Hier kannst du mehr über mich und meine Freunde lesen:  
https://www.sentana-stiftung.com/ponys-esel/ 
 
Hier kannst du dich allgemein über Ponys informieren:  
https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=p
ony 
 
 
Ich wünsche dir einen großartigen Tag!  
DEINE QUINNY  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schafe  

 

Bärbel Jojo 



    
 

Wir sind die Schafe aus dem Dorf Sentana. Wir haben alle unsere ganz eigene 
Geschichte. Liesel zum Beispiel wurde mit einer Wirbelsäulenverkrümmung 
geboren und trotz Behinderung das Lamm Schorschi geboren. 

	
	
	

	
	

		

		
	
 

 

 

 

 

 

Hier kannst du mehr über uns erfahren:  

https://www.sentana-stiftung.com/schafe-ziegen/ 

Schorschi 

Mathilde 
Knickohr 

Fridolin 

Liesel Gertrud 



    
 

Hier kannst du dir noch mehr Wissen aneignen über Schafe:  

https://www.blinde-kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&query=schafe 

 

 

 

 

Ziegen 

 

 

	
	

	
	

Hallo, ich heiße 
Hodor. Ich bin der 
beste Freund von 

Hallo, ich heiße 
Cappuccino. Ich bin ein 
wenig verfressen, aber 

total lieb. 

Hallo, ich bin der 
Paul. Ich liebe es von 
Menschen gekrault zu 

werden. 



    

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
 

Hallo, ich bin Hannah. 
Ich bin sehr neugierig 

und mag es 
gestreichelt zu werden. 

Hallo, ich heiße Liza 
und bin die beste 

Freundin von Hodor. 

Hallo, ich bin Bella.  

Mehr über uns kannst du hier 
erfahren: 

https://www.sentana-
stiftung.com/schafe-ziegen/ 

oder allgemeiner: 

https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1

&sid=&input=bksearchbox+sea
rchresult&query=ziegen 



    

Kaninchen  

	

	
 

 

 

Flecky und Speedy Gonzales wurden 2010 geboren, beide kommen 
ursprünglich aus dem Tierschutz.  

Flecky ist sehr anhänglich und gegenüber den anderen Kaninchen der Chef! 

Speedy hingegen ist neugierig und ein wenig faul, aber für ein Leckerlie wird er 
ganz schnell. 

 

Hier kannst du mehr zu den Beiden erfahren:  

https://www.sentana-stiftung.com/kaninchen/ 

 

Hier kannst du mehr zu Kaninchen im Allgemeinen erfahren: 

https://www.blinde-kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&query=kaninchen 

 

Speedy 
Gonzal

eses  

Flecky 



    
 

Katzen 

	
	

	
 

 

Seit Januar dürfen Trixi, Feli und Lilly 
im Dorf Sentana frei herumlaufen, 
jedoch sieht man sie nur selten. Sie 
sind sehr scheu und verstecken sich 
lieber, wenn Menschen kommen. 

 

 

 

Hier kannst mehr von den Drei erfahren:  

https://www.sentana-stiftung.com/katzen/ 

 

Hier kannst du dich über Katzen schlau machen: 

Feli 

Trixi 

Lilly 



    
https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=k
atzen 

Schweine 

 

 

Carlo, Carla und Britney Antonia sind 
Geschwister und sogenannte 
Minischweine.  

Aber so klein sind sie gar nicht! Carlo 
wiegt ca. 50 kg.  

Alle drei mögen das Kuscheln, Spielen 
und Fressen.  

 

Hier kannst du die drei kennenlernen:  

https://www.sentana-
stiftung.com/schweine/ 

Britney 
Antonia 

Carla Carlo 



    
Hier kannst du dich über Minischweine schlau machen: 

https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=
minischweine 

 

Das ist Hansi.  

Hansi wurde geboren, um als 
Zuchteber zu dienen. Er lebte allein 
in einer Box ohne Stroh, auf 
sogenannten Spaltenboden. Ein 
Spaltenboden ist eine Fläche, die 
ganz viele Spalten hat, damit das 
Kot und das Urin durchfließen 
kann.  

Als Hansi 5 Jahre alt war, sollte er 
geschlachtet werden. 

Das lies Helmut, ein Mitarbeiter des Betriebes aber nicht zu. Er kaufte Hansi frei 
und zahlte den kompletten Schlachtpreis.  

Hansi durfte in das Dorf Sentana einziehen und genießt dort nun jeden Tag.  

Da er zuvor nie die Sonne gesehen hat, hat Hansi im ersten Sommer auf dem 
Hof, einen Sonnenbrand bekommen. Seitdem wird er immer mit Sonnencreme 
eingecremt. Hansi musste lernen, ein Bad in der Schlammsuhle zu nehmen, um 
sich vor Insekten und der Sonne zu schützen.  

Hansi hat seinen eigenen Bereich im Dorf Sentana, da er für die Minischweine 
einfach zu groß und zu schwer ist. Aber die Minischeine sind seine direkten 
Nachbarn, gerne begrüßen sie sich durch den Zaun.  

 

Hier kannst du noch mehr über Hansi erfahren: 

https://www.sentana-stiftung.com/hansi/ 

 



    
Und hier kannst du noch mehr über Schweine erfahren: 

https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=S
chweine 

 

	
 

Hühner 

Ida 

Agathe 



    
	

	

	

Die drei Damen wurden gehalten, um 
kleine Küken zu bekommen. Mit vielen 
hunderten Hühnern sollten sie 
geschlachtet werden.  

Doch die Drei hatten Glück im Unglück, 
sie gehörten zu der kleinen Gruppe der 
Hühner, die gerettet wurden. 

 

Wie sie gerettet wurden und wie sie ins 

Dorf Sentana kamen, kannst du hier 
lesen: 

https://www.sentana-
stiftung.com/huehner/ 

 

Hier kannst du mehr über Hühner 
erfahren:  

https://www.blinde-

kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=
H%FChner 

 

 

 

 

 

 

Nikolaus 

Paula 



    
Carlo, Carla und Britney Antonia sind 
Geschwister und sogenannte 
Minischweine.  

Aber so klein sind sie gar nicht! Carlo 
wiegt ca. 50 kg.  

Alle drei mögen das Kuscheln, Spielen 
und Fressen.  

 

Hier kannst du die drei kennenlernen:  

https://www.sentana-
stiftung.com/schweine/ 

Hier kannst du dich über Minischweine schlau machen: 

https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=
minischweine 

 

Das ist Hansi.  

Hansi wurde geboren, um als 
Zuchteber zu dienen. Er lebte allein 
in einer Box ohne Stroh, auf 
sogenannten Spaltenboden. Ein 
Spaltenboden ist eine Fläche, die 
ganz viele Spalten hat, damit das 
Kot und das Urin durchfließen 
kann.  

Als Hansi 5 Jahre alt war, sollte er 
geschlachtet werden. 

Das lies Helmut, ein Mitarbeiter des Betriebes aber nicht zu. Er kaufte Hansi frei 
und zahlte den kompletten Schlachtpreis.  

Hansi durfte in das Dorf Sentana einziehen und genießt dort nun jeden Tag.  



    
Da er zuvor nie die Sonne gesehen hat, hat Hansi im ersten Sommer auf dem 
Hof, einen Sonnenbrand bekommen. Seitdem wird er immer mit Sonnencreme 
eingecremt. Hansi musste lernen, ein Bad in der Schlammsuhle zu nehmen, um 
sich vor Insekten und der Sonne zu schützen.  

Hansi hat seinen eigenen Bereich im Dorf Sentana, da er für die Minischweine 
einfach zu groß und zu schwer ist. Aber die Minischeine sind seine direkten 
Nachbarn, gerne begrüßen sie sich durch den Zaun.  

 

Hier kannst du noch mehr über Hansi erfahren: 

https://www.sentana-stiftung.com/hansi/ 

 

Und hier kannst du noch mehr über Schweine erfahren: 

https://www.blinde-
kuh.de/bksearch.cgi?smart=1&sid=&input=bksearchbox+searchresult&query=S
chweine 

 

 

 

 

 

 



    
 

 

 

 


